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1. Probenahme und Laboranalytik 

Die Marktgemeinde Untergriesbach beabsichtigt die Erneuerung der Wasserleitung im 
Ortsteil Kropfmühl. Hierzu ist es erforderlich den asphaltierten Straßenbelag rückzubauen 
und einer ordnungsgemäßen Verwertung/Entsorgung zuzuführen. Aus diesem Grund wurden 
orientierend an insgesamt 8 Ansatzpunkten Kernbohrungen durchgeführt. Die 
Probenahmestellen wurden gemeinsam mit Frau Maria Lichtenauer/Markt Untergriesbach, 
Herrn Fesl/Ingenieurbüro Fesl+Bauer GmbH und der Unterzeichnenden abgestimmt. Die 
Bohransatzpunkte wurden von Frau Lichtenauer mittels GPS eingemessen und sind im 
Übersichtslageplan in Anlage 1 eingetragen.  

Die Kernbohrungen erledigten qualifizierte Mitarbeiter der IFB Eigenschenk GmbH 
Deggendorf am 16.09.2024.  

In den Asphaltbohrkernen waren augenscheinlich unterschiedliche Schichten (Asphaltdeck- 
und -tragschicht) nur in den Ansatzpunkten KB 6 und KB 8 erkennbar.  Am Bohrkern KB 1-
BK 1 Hedwigschacht hafteten an der Basis Reste einer sensorisch auffälligen Makadam 
Schicht mit Teergeruch. 

Die Bohrkerne waren auftragsgemäß - soweit durchführbar- schichtweise zu untersuchen. 
Die Analytik der o.g. Laborproben erfolgte im akkreditierten Labor der Agrolab Labor GmbH 
in Bruckberg im Feststoff auf den Parameter PAK nach EPA. Im Eluat wurde zusätzlich der 
pH-Wert, die elektrische Leitfähigkeit und der Phenolindex bestimmt. 

Im Anhang finden Sie dazugehörige Bewertungstabelle mit Bewertung nach SlG Merkblatt 
Nr. 3.4/1, Deklaration nach LVGBT/Deponieverordnung unter Angabe der Verwertungsklasse 
nach RuVA-StB sowie  dazugehörige Fotodokumentation und Untersuchungsbefunde. 

2. Bewertungsgrundlagen 

Unter Beachtung des SlG LfW Merkblattes Nr. 3.4/1, den Technischen Regeln der LAGA M 
20 (1997) (Abschnitt II 1.3) und unter Berücksichtigung der Anforderungen des 
Arbeitsschutzes sowie der Empfehlung zur Einstufung durch das LfU nach 4.1.1 wird 
Straßenaufbruch bezüglich des PAK- oder Pechgehaltes in vier Kategorien eingeteilt (siehe 
Tabelle im Anhang). 

Straßenaufbruch, der einen PAK-Gehalt von ≤ 25 mg/kg aufweist, wird als Ausbauasphalt 
bezeichnet. Bei Ausbauasphalt wurden keine Bindemittel eingesetzt, die Pech oder 
kohlestämmige Öle enthalten. Von „Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen“ darf nur 
ausgegangen werden, wenn mit einem quantitativen Untersuchungsverfahren ein PAK-
Gehalt von maximal 10 mg/kg nachgewiesen ist. Bei PAK-Gehalten von > 10 bis ≤ 25 mg/kg 
liegt dagegen „gering verunreinigter Ausbauasphalt“ vor. Ab einer Belastung von > 25 mg/kg 
PAK ist Straßenaufbruch als pechhaltig einzustufen. Bezüglich Verwertungsverfahren und 
Einbauweisen sind dann erhöhte Anforderungen zu beachten. Die Einstufung als gefährlicher 
Abfall erfolgt erst ab einer deutlich höheren PAK-Konzentration von ≥ 1.000 mg/kg. 

Unter Bezug auf das Allgemeine Rundschreiben Straßenbau Nr. 16/2015 vom 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMV) vom 05.11.2015 und dem 
Rundschreiben der Obersten Baubehörde vom 29.11.2017, müssen Baustoffgemische mit 
teer-/pechtypischen Bestandteilen aus dem Stoffkreislauf ausgeschleust und dürfen auch 
nicht eingebaut werden. Eine Aufbereitung im Kaltmischverfahren mit Bindemitteln sowie die 
Verwertung von in Tragschichten mit hydraulischen Bindemitteln ist nicht mehr zugelassen. 

Teerpechhaltiger Straßenaufbruch ist, vor einer Beseitigung in einer Deponie, bevorzugt 
einer thermischen Verwertung zuzuführen. 
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Verwertung nach SlG LfW Merkblatt Nr. 3.4/1, Stand 20.03.2001 

Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen 
gering verunreinigter 

Ausbauasphalt 
Pechhaltiger Strassenaufbruch 

 

 

 

 

 

< 10 mg/kg 10 bis 25 mg/kg 25 bis 100 mg/kg > 100 mg/kg  

ungebunden gebunden ungebunden gebunden ungebunden gebunden 
unge-

bunden 
ge-

bunden 
 

keine Auflagen 
keine 

Auflagen 

nur unter 
dichter 
Deck-

schicht 

keine 
Auflagen 

Nur unter 
dichter 

Deckschicht 

Nur unter dichter 
Deckschicht 

Nicht 
zulässig 

Nur 
unter 

dichter 
Deck-

schicht 

 

Heissmischverfahren möglich 
Heissmischverfahren 

möglich 
Nur Kaltmischverfahren 

Nur Kaltmisch-
verfahren 

 

 

3. Laborergebnisse und Bewertung 

Die vorliegenden Untersuchungsbefunde ergeben in 9 von 10 analysierten 
Asphaltbohrkernen KB 2 bis KB 8 unauffällige PAK-Konzentrationen mit 0,08 bis maximal 5,1 
mg/kg. Die Benzo(a)pyrengehalte und der im Eluat bestimmte Phenolindex liegen 
weitestgehend unter der jeweiligen Nachweisgrenze oder sind nur in Spuren vertreten. Der 
Straßenbelag ist in den Bereichen KB 2 bis KB 8 als Ausbauasphalt ohne 
Verunreinigungen zu deklarieren und der Verwertungsklasse A nach RuVA-StB 
zuzuordnen (AVV Abfall-Schlüssel: 17 03 02 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 17 03 01 fallen). 

Lediglich am Ansatzpunkt KB 1 – BK 1 Hedwigschacht wird eine extrem hohe PAK-
Konzentration mit 1.100 mg/kg bei einem Benzo(a)pyrengehalt mit 40 mg/kg bestimmt. Der 
Phenolindex im Eluat liegt bei 0,08 mg/l. Hierbei handelt es sich um gefährlichen 
pechhaltigen Ausbauasphalt  der Verwertungsklasse B nach RuVA-StB. Der 
Ausbauasphalt ist einer thermischen Verwertung unter AVV Abfall-Schlüssel:  17 03 01* 
kohlenteerhaltige Bitumengemische zuzuführen.  

4. Vorschlag weitere Vorgehensweise 

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass vor allem im Umfeld des Messpunktes KB 1-BK 1 
Hedwigschacht der dort anfallende teerhaltige Straßenbelag mit Makadam Schicht separat 
rückzubauen ist. Das Material ist in einen wasserdichten und abdeckbaren Container zu 
verkippen. 

Der Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen der Messpunkten KB 2 bis KB 8 ist in einem 
Haufwerk zu separieren und zwischenzulagern.  

Falls die unter dem Straßenbelag des Messpunktes KB 1 BK 1 Hedwigschacht anstehende 
Frostschutzschicht aus bautechnischen Gründen ausgekoffert werden muss, ist v.a. der 
Kontaktbereich Makadam-/Frostschutzschicht gesondert rückzubauen, vor Ort zu separieren 
und in Containern bzw. in einem Haufwerk zwischenzulagern. 
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Die o.g. vor Ort separierten Chargen sind nochmals nach LAGA PN 98 zu beproben und zur 
Festlegung der endgültigen Verwertungs-/Entsorgungsvariante auf PAK nach EPA im 

Feststoff sowie Phenole im Eluat zu untersuchen. Das Makadam-/Frostschutzgemisch ist 
einer Deklarationsanalytik nach DepV DK 0 Spalte 5 zu unterziehen. 

Anhand bisher vorliegender Untersuchungsbefunde ist der pechhaltige Ausbauasphalt am 
Messpunkt BK 1 mit einer PAK-Konzentrationen > 1.000 mg/kg als gefährlicher Abfall zu 
deklarieren, erfordert die Durchführung eines elektronischen Nachweisverfahrens und kann 
nur einer thermischen Verwertung zugeführt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ulrike Stadler   
Dipl.-Geol. (Univ.) -BDG      
Sachverständige nach § 18 BBodSchG-SG 2                                               

Anlagen: 

 
Anlage 1: Übersichtslageplan mit Eintragung Bohransatzpunkte und Einmessdaten 
Anlage 2: Bewertungstabelle nach SlG LfW Merkblatt Nr. 3.4/1 und RuVA-StB 
Anlage 3:  Fotodokumentation 
Anlage 4: Probenahmeprotokolle IFB GmbH Asphaltbohrungen vom 16.09.2024 
Anlage 5: Untersuchungsbefunde (Agrolab Labor GmbH)                                                                                                                                                 
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BV Erneuerung Wasserleitung OT Kropfmühl - Einmessdaten Bohransatzpunkte

OBJECTID Beschreibung Höhe
Rechtswert 

[m]
Hochwert [m]

4689 BK 1 HEDWIGSCHACHT 490,347 843387,099 5395691,554

4691 BK 2 HEDWIGSCHACHT 489,303 843402,597 5395721,990

4692 BK 3 HEDWIGSCHACHT 491,969 843426,373 5395764,355

4694 BK 4 HEDWIGSCHACHT 500,33 843557,366 5395821,902

4696 BK 1 GRAPHITWEG 491,982 843394,170 5395669,972

4698 BK 2 GRAPHITWEG 497,398 843389,909 5395544,327

4699 BK 1 SCHACHTSTR 503,687 843656,413 5396012,668

4700 BK1 KINDERHEIM 501,653 843307,070 5395539,123





MARKT UNTERGRIESBACH - BV ERNEUERUNG WASSERLEITUNG OT KROPFMÜHLE - ASPHALTKERNUNTERSUCHUNGEN VOM 16.09.2024

Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 DK 0 DK I DK II > DK II*)

3 5 15 20 30 500 1000 >/=1000

KB 1 - BK 1 Hedwigschacht MP1 658488 0-7 cm 99,3 <0,30 40 1100 0,08 X B

KB 2 - BK 2 Hedwigschacht MP1 658489 0-8,5 cm 99,6 <0,05 <0,05 0,28 <0,01 X A

KB 3 - BK 3 Hedwigschacht MP1 658490 0-7 cm 96,8 <0,05 0,23 5,1 <0,01 X A

KB 4 - BK 4 Hedwigschacht MP 1 658491 0-8,5 cm 98,2 <0,05 <0,05 0,08 <0,01 X A

KB 5 - BK 1 Graphitweg MP 1 658492 0-6 cm 96,0 <0,05 0,08 2,9 <0,01 X A

KB 6 - BK 2 Graphitweg MP 1 658493 0-2 cm 98,6 <0,05 0,05 0,95 <0,01 X A

KB 6 - BK 2 Graphitweg MP 2 658494 2-8 cm 99,2 <0,05 <0,05 0,10 <0,01 X A

KB 7 - BK 1 Schachtstraße MP 1 658495 0-6 cm 99,5 <0,05 <0,05 0,18 <0,01 X A

KB 8 - BK 1 Kinderheim MP 1 658496 0-4 cm 97,3 <0,05 <0,05 0,27 <0,01 X A

KB 8 - BK 1 Kinderheim MP 2 658497 4-8,5 cm 97,4 <0,05 <0,05 0,090 <0,01 X A

- < 10

- 10 bis 25

< 50 > 25 und < 1.000

>/=50 >/=1.000

*) gefährlicher Abfall

ungebunden gebunden unge-bunden gebunden ungebunden gebunden ungebunden

keine Auflagen keine Auflagen

nur unter 

dichter Deck-

schicht

keine 

Auflagen

Nur unter 

dichter 

Deckschicht

Nur unter 

dichter 

Deckschicht

Nicht zulässig

gering verunreinigter Ausbauasphalt

Naph-

thalin 

(mg/kg)

Benzo(a)- 

pyren 

(mg/kg)

PAK nach EPA 

(mg/kg)

Entnahme-

tiefe

Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen

Heissmischverfahren möglich
Heissmischverfahren 

möglich
Nur Kaltmischverfahren

Ausbauasphalt ohne Verunreinigungen
gering verunreinigter 

Ausbauasphalt
Pechhaltiger Strassenaufbruch

< 10 mg/kg 10 bis 25 mg/kg 25 bis 100 mg/kg > 100 mg/kg

gebunden

Nur unter dichter Deckschicht

Nur Kaltmischverfahren

2)
 AVV 17 03 01*: kohlenteerhaltige Bitumengemische 

17 03 02 
1)

17 03 01*
 2)

Phenolindex </= 0,1 mg/l 

Verwertungsklasse B

Phenolindex > 0,1 mg/l 

Verwertungsklasse C

Verwertungsklasse 

(RuVA-StB)

AVV Abfall-Schlüssel

17 03 02 
1)

Bewertung nach SlG LfW Merkblatt Nr. 3.4/1, Stand 20.03.2001

Verwertung nach SlG LfW Merkblatt Nr. 3.4/1, Stand 20.03.2001 1)
 AVV 17 03 02: Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen,                          

die unter 17 03 01 fallen

Pechhaltiger Ausbauasphalt

gefährlicher pechhaltiger Ausbauasphalt

Probenbezeichnung/ Entnahmetiefe

17 03 02 
1)

Phenolindex </= 0,1 mg/l Verwertungsklasse A

Verwertungsklasse nach RuVA-StB)

Phenolindex im 

Eluat (mg/l)

Deklaration PAK Gehalt in mg/kg </=Labor-

nummer 

3601624-

Trocken-

rück-

stand %

ABS  Altlasten- und Bodensanierungs GmbH 

Am Büchlberg 60, 94575 Windorf Datum: 11.10.2024

Seite: 1 von 1
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration
Verwertungsklasse 

(RuVA-StB)

KB 1 - BK 1 Hedwigschacht MP1 1100
teerhaltiger Strassenaufbruch >

DK II gefährlicher Abfall
B
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration 
Verwertungsklasse 
(RuVA-StB) 

KB 2 - BK 2 Hedwigschacht MP1 0,28 Z 0 A 

  



Markt Untergriesbach-BV Erneuerung Wasserleitung OT Kropfmühle- 
Asphaltkernuntersuchung vom 16.09.2024-Fotodokumentation mit Deklaration 
PAK-Konzentration 

 

ABS Altlasten- und Bodensanierungs GmbH 
Am Büchlberg 60, 94575 Windorf Seite 3 

 
 
 
 

 
 

Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration 
Verwertungsklasse 
(RuVA-StB) 

KB 3 - BK 3 Hedwigschacht MP1 5,1 Z 1.2 A 
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration 
Verwertungsklasse 
(RuVA-StB) 

KB 4 - BK 4 Hedwigschacht MP1 0,08 Z 0 A 
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration 
Verwertungsklasse 
(RuVA-StB) 

KB 5 - BK 1 Graphitweg MP1 2,9 Z 0 A 
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration
Verwertungsklasse 

(RuVA-StB)

KB 6 - BK 2 Graphitweg MP 1 0,95 Z 0 A

KB 6 - BK 2 Graphitweg MP 2 0,10 Z 0 A
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration 
Verwertungsklasse 
(RuVA-StB) 

KB 7 - BK 1 Schachtstraße MP1 0,18 Z 0 A 
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Probenbezeichnung PAK mg/kg Deklaration
Verwertungsklasse 

(RuVA-StB)

KB 8 - BK 1 Kinderheim MP 1 0,27 Z 0 A

KB 8 - BK 1 Kinderheim MP 2 0,09 Z 0 A
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AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658488 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB1 - BK1 Hedwigschacht MP1 (0-7 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,30     
0,52

13     
21     

250     
62     

250     
160     

97     
70     
68     
31     
40     

9,0     
20     
22     

1100     

22,2
9,2
31

0,08

°

°

°
0,80
99,3

x)

m)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

hb)

 0,01
 0,1

 0,3
 0,05

 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5
 5

 0
 0

 10
 0,01
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB1 - BK1 Hedwigschacht MP1 (0-7 cm)Kunden-Probenbezeichnung
x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung erschweren.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für die angegebenen Grenzen notwendigen 
unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  23.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658488 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

28%
35%
31%

6,64%
5%
10%
5,83%
20%
6%

Estimation

Acenaphthen,Fluoren,Anthracen,Acenaphthylen
Benzo(a)anthracen,Pyren,Phenanthren,Fluoranthen,Chrysen
Benzo(a)pyren,Indeno(1,2,3-
cd)pyren,Dibenz(ah)anthracen,Benzo(k)fluoranthen,Benzo(ghi)perylen,Be
nzo(b)fluoranthen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
Phenolindex
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658489]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658489 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB2 - BK2 Hedwigschacht MP1 (0-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,08
<0,05
<0,05
<0,05

0,05
<0,05

0,06
<0,05
<0,05
<0,05

0,09
<0,05

0,28     

22,0
8,2
15

<0,01

°

°

°
1,30
99,6

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB2 - BK2 Hedwigschacht MP1 (0-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658489 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

35%
31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(a)anthracen,Phenanthren
Benzo(b)fluoranthen,Benzo(ghi)perylen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658490]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658490 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB3 - BK3 Hedwigschacht MP1 (0-7 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05

0,10
0,81
0,43

1,1
0,67
0,44
0,39
0,37
0,20
0,23
0,08
0,18
0,13

5,1     

22,1
9,7
41

<0,01

°

°

°
0,90
96,8

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Feststoff 

Eluat 

D
O

C
-0

-1
67

77
57

4-
D

E
-P

5

Seite 1 von 2

AGROLAB Labor GmbH

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
Dr. Torsten Zurmühl

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

D
ie

 in
 d

ie
se

m
 D

ok
um

en
t b

er
ic

ht
et

en
 V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
ge

m
äß

 D
IN

 E
N

 IS
O

/IE
C

 1
70

25
:2

01
8 

ak
kr

ed
iti

er
t. 

A
us

sc
hl

ie
ß

lic
h 

ni
ch

t a
kk

re
di

tie
rt

e 
V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
m

it 
de

m
 S

ym
bo

l "
 *

) 
" 

ge
ke

nn
ze

ic
hn

et
.



Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB3 - BK3 Hedwigschacht MP1 (0-7 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658490 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

28%
35%
31%

6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Anthracen,Fluoren
Benzo(a)anthracen,Pyren,Phenanthren,Fluoranthen,Chrysen
Benzo(a)pyren,Indeno(1,2,3-
cd)pyren,Dibenz(ah)anthracen,Benzo(k)fluoranthen,Benzo(ghi)perylen,Be
nzo(b)fluoranthen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658491]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658491 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB4 - BK4 Hedwigschacht MP1 (0-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,08
<0,05

0,080     

22,1
9,5
27

<0,01

°

°

°
1,30
98,2

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB4 - BK4 Hedwigschacht MP1 (0-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658491 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(ghi)perylen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658492]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658492 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB5 - BK1 Graphitweg MP1 (0-6 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05

0,21
<0,30     

0,77
0,31
0,29
0,60
0,26
0,14
0,11

<0,05
0,08

<0,05
0,10

<0,05
2,9     

22,1
8,8
98

<0,01

°

°

°
0,70
96,0

x)

m)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,3

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB5 - BK1 Graphitweg MP1 (0-6 cm)Kunden-Probenbezeichnung
x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung erschweren.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658492 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

28%
35%
31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Acenaphthen,Anthracen
Benzo(a)anthracen,Pyren,Phenanthren,Fluoranthen,Chrysen
Benzo(a)pyren,Benzo(ghi)perylen,Benzo(b)fluoranthen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658493]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658493 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB6 - BK2 Graphitweg MP1 (0-2 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,11
<0,05

0,29
0,27
0,08

<0,05
0,06

<0,05
0,05

<0,05
0,09

<0,05
0,95     

22,2
7,8
23

<0,01

°

°

°
0,20
98,6

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB6 - BK2 Graphitweg MP1 (0-2 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658493 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

35%
31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(a)anthracen,Pyren,Phenanthren,Fluoranthen
Benzo(a)pyren,Benzo(ghi)perylen,Benzo(b)fluoranthen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.

D
O

C
-0

-1
67

77
57

4-
D

E
-P

12

Seite 2 von 2

AGROLAB Labor GmbH

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
Dr. Torsten Zurmühl

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

D
ie

 in
 d

ie
se

m
 D

ok
um

en
t b

er
ic

ht
et

en
 V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
ge

m
äß

 D
IN

 E
N

 IS
O

/IE
C

 1
70

25
:2

01
8 

ak
kr

ed
iti

er
t. 

A
us

sc
hl

ie
ß

lic
h 

ni
ch

t a
kk

re
di

tie
rt

e 
V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
m

it 
de

m
 S

ym
bo

l "
 *

) 
" 

ge
ke

nn
ze

ic
hn

et
.



[@ANALYNR_START=658494]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658494 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB6 - BK2 Graphitweg MP2 (2-8 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,10
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,10     

22,2
8,4
12

<0,01

°

°

°
1,00
99,2

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB6 - BK2 Graphitweg MP2 (2-8 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658494 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

6,64%
5%
5,83%
35%
20%
6%

Estimation
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Pyren
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.

D
O

C
-0

-1
67

77
57

4-
D

E
-P

14

Seite 2 von 2

AGROLAB Labor GmbH

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
Dr. Torsten Zurmühl

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

D
ie

 in
 d

ie
se

m
 D

ok
um

en
t b

er
ic

ht
et

en
 V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
ge

m
äß

 D
IN

 E
N

 IS
O

/IE
C

 1
70

25
:2

01
8 

ak
kr

ed
iti

er
t. 

A
us

sc
hl

ie
ß

lic
h 

ni
ch

t a
kk

re
di

tie
rt

e 
V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
m

it 
de

m
 S

ym
bo

l "
 *

) 
" 

ge
ke

nn
ze

ic
hn

et
.



[@ANALYNR_START=658495]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658495 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB7 - BK1 Schachtstraße MP1 (0-6 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,10
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,08
<0,05

0,18     

22,2
8,1
27

<0,01

°

°

°
0,90
99,5

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB7 - BK1 Schachtstraße MP1 (0-6 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658495 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

31%
6,64%
5%
35%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(ghi)perylen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
Phenanthren
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658496]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658496 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB8 - BK1 Kinderheim MP1 (0-4 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,06
<0,05

0,12
<0,05
<0,05
<0,05

0,09
<0,05

0,27     

22,3
8,8
36

<0,01

°

°

°
0,77
97,3

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB8 - BK1 Kinderheim MP1 (0-4 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658496 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

35%
31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(a)anthracen
Benzo(b)fluoranthen,Benzo(ghi)perylen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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[@ANALYNR_START=658497]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

ABS GMBH
AM BÜCHLBERG 60
94575 WINDORF-RATHSMANNSDORF

Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 

Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024
Analysennr. 658497 Mineralisch/Anorganisches Material

18.09.2024Probeneingang
16.09.2024Probenahme
Auftraggeber (BKW / IFB Eigenschenk - U. Stadler)Probenehmer
KB8 - BK1 Kinderheim MP2 (4-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK-Summe (nach EPA)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Phenolindex

kg
%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°C

µS/cm
mg/l

DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 14402 : 1999-12 (H 
37) Verfahren nach Abschnitt 4

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,09
<0,05

0,090     

22,1
8,8
23

<0,01

°

°

°
0,50
97,4

x)

 0,01
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0
 0

 10
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Feststoff 

Eluat 
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Datum 23.09.2024
27016585Kundennr.

PRÜFBERICHT

KB8 - BK1 Kinderheim MP2 (4-8,5 cm)Kunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.
Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.
Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Beginn der Prüfungen:  18.09.2024
Ende der Prüfungen:  20.09.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.

AGROLAB Labor GmbH, Christian Reutemann, Tel. 08765/93996-500
serviceteam2.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Auftrag 3601624 2024-315 Markt Untergriesbach BV Erneuerung Wasserleitung 
Kropfmühl - Asphaltkernbohrungen am 16.09.2024

Analysennr. 658497 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

31%
6,64%
5%
5,83%
20%
6%

Estimation

Benzo(ghi)perylen
elektrische Leitfähigkeit
Masse Laborprobe
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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